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Transkript 

 

Aufgabe 1.1. 

Jetzt hörst du die erste Information. Guten Tag, mein Name ist Lukas. Bei uns in der Schule macht 

die 11. Klasse immer eine längere Reise. So eine Klassenfahrt dauert mehrere Tage. Wir haben etwas 

Besonderes geplant. Wir sind mit dem Zug nach Holland gefahren, nach Amsterdam. Die Stadt hat uns sehr 

gefallen, die vielen alten Häuser und überall Wasser. Wir waren im Museum und in der Kunsthalle. Dann 

haben wir den Zug weiter nach Enkhuizen genommen. Von da aus sind wir für fünf Tage mit einem alten 

Schiff gefahren. Das war ganz schön aufregend für uns. Einige waren zum ersten Mal auf dem Meer. Auf 

dem Schiff haben immer zehn in einem Raum geschlafen. Der Kapitän hat uns alles gezeigt und wir durften 

helfen. Wir haben viel gelernt. Das Beste war die letzte Nacht auf dem Schiff. Die Piratennacht mit Theater, 

Spielen und Liedern. Die Reise war eine wunderbare Erfahrung für die ganze Klasse. Die Klassenfahrt 

vergessen wir unser Leben lang nicht.  

 

Aufgabe 1.2.  

Jetzt hörst du die zweite Information. Hallo, ich bin Feline. Tja, wie soll ich anfangen? Also, ich 

hatte furchtbaren Streit mit meinen Eltern. Ich wollte zum ersten Mal nicht mit ihnen in Urlaub fahren. Das 

war mir einfach zu langweilig. Ich wollte etwas Spannendes machen. Ich wollte zusammen mit einer 

Freundin in den Süden fahren. Aber das haben meine Eltern natürlich nicht erlaubt. Da hatte meine Freundin 

die Idee, dass wir mit Jugendreisen fahren können. Ihr Bruder hat das letztes Jahr gemacht und war 

hochzufrieden. Informationen haben wir schnell im Internet gefunden. Reiseziele gibt es in ganz Europa 

und sogar in den USA. Man kann für ein, zwei oder drei Wochen in ein Jugendcamp gehen und alles 

Mögliche machen, wie zum Beispiel Sport, Tanzen, Theater oder Musik. Alles ist organisiert und es kann 

eigentlich nichts passieren. Die Informationen im Internet haben wir unseren Eltern gezeigt. Anfangs waren 

sie dagegen. Aber jetzt verstehen sie, dass es eine gute Möglichkeit ist, wenn Jugendliche ohne Eltern 

Urlaub machen wollen. Ich freue mich nun schon wie verrückt auf die Ferien. 

 

Aufgabe 2 

 

Jetzt hörst du das Gespräch bis zum Ende.  

Endlich Ferien! Ja, endlich frei! Sag mal, Cleo, was machst du in den Ferien? Ich weiß noch nicht. 

Und du? Ihr fahrt doch sonst immer weg. Ja, mein Vater hat die Arbeit gewechselt und bekommt deshalb 

noch keinen Urlaub. Das ist aber blöd. Meine Eltern haben ein Haus gekauft und haben nun kein Geld mehr 

für Urlaub. Sie sagen, wir machen Urlaub auf Balkonien. Witzig. Überhaupt nicht. Stinklangweilig ist das. 

Immer nur zu Hause. Dann mach doch beim Ferienprogramm von der Stadt mit. Ich gehe doch nicht in den 

Kindergarten. Ich brauche keinen Babysitter. Unsinn. Da gibt es tolle Sachen. Ich gehe auch hin. Was, du? 

Ich dachte, das ist nur was für Kleinkinder. Quatsch. Das ist für Kinder bis 15 Jahre. Aha. Erzähl mir mehr 

von dem Ferienprogramm. Ich habe nicht das ganze Programm im Kopf. Aber man kann zum Beispiel 

Fahrten mit dem Mountainbike machen, ins Schwimmbad gehen, Picknick am See machen. Und wenn das 

Wetter schlecht ist? Wenn es regnet? Oh, kein Problem. Dann kann man auch in die Sporthalle und 

Gymnastik machen oder Volleyball spielen. Gibt es auch Fußball? Draußen schon. Drinnen glaube ich 

nicht. Und sonst? Du kannst auch ins Ferien-Internet-Café. Die zeigen einem tolle Spiele und Tricks. Yeah, 

nicht schlecht. Wir machen auch Ausflüge. Wir fahren einen Tag in den Zoo, ein anderes Mal in den 

Freizeitpark. Wer Lust hat, kann auch zu den Pferden und mal reiten. Tatsächlich? Und das Tollste sind die 

Fun-Sport-Tage. Was? Ja, da kannst du zum Beispiel Inliner oder Skateboard ausprobieren, auf dem See 

surfen oder klettern lernen. Wow, ist das nicht gefährlich? Keine Angst, die passen gut auf uns auf. Das ist 

absolut sicher. Wer passt auf uns auf? Ich glaube, das sind arbeitslose Lehrer. Lehrer? Ich hab doch Ferien. 

Ach, die sind ganz in Ordnung, Max. Okay, ich frag mal meine Eltern. Dann brauchst du einen Ferienpass. 

Den gibt es im Rathaus. Am Montag geht's los. Tschüss, vielleicht bis Montag.  
 


